
25-jähriger Mann in der Badewanne durch sein Mobiltelefon getötet
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Ein 25-jähriger Mann erlitt einen Stromschlag, weil er sein Mobiltelefon, das am
Ladekabel hing, in die Badewanne fallen ließ.

Ein 25-jähriger Mann hat in Tence im Département Haute-Loire auf dramatische Weise sein
Leben verloren. Während er badete, ließ der junge Mann sein Mobiltelefon ins Wasser fallen
und erlitt einen tödlichen Stromschlag, wie die Zeitung Le Progrès berichtet.

Das Opfer wurde am Sonntagmorgen, dem 5. Februar, entdeckt. Trotz ihres schnellen
Einsatzes konnten die Rettungskräfte nichts mehr für den jungen Mann tun. Im Jahr 2021 war
ein 13-jähriges Mädchen unter ähnlichen Umständen in Mâcon im Département Saone-et-
Loire ums Leben gekommen.

Man soll seine Geräte niemals in einem feuchten Raum aufladen!

Laut ONSE (Observatoire national de la santé électrique) erleiden in Frankreich jedes Jahr fast
40 Menschen einen Stromschlag, wobei viele Fälle auf die Folgen der Benutzung von
Mobiltelefonen im Badezimmer zurückzuführen sind.

Es wird empfohlen, „elektrische oder elektronische Geräte außerhalb von feuchten Räumen
aufzuladen, ein an das Stromnetz angeschlossenes elektrisches Gerät, einschließlich
wasserdichter und wasserfester Telefone, nicht in der Badewanne oder unter der Dusche zu
benutzen und angeschlossene elektrische Geräte nicht mit nassen Händen oder Füßen oder
mit den Füßen im Wasser stehend zu bedienen“.


